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Kleine Anfrage 
 
Betr.: Grundstück Eiswaldstraße 17 
 
 
Ist dem Bezirksamt bekannt, 
 
1. dass das Grundstück Eiswaldstraße 17, in Lankwitz, auf dem ein Bunker steht,  
    offensichtlich überhaupt nicht gewartet wird? Es ist völlig verwildert. 
 
2. dass der Zaun stellenweise beschädigt ist und auch nicht repariert wird, wie ich durch  
    Beobachtung über mehrere Wochen feststellen mußte. 
 
Sieht das Bezirksamt Möglichkeiten, auf den Eigentümer bzw. Verwalter des Grundstücks, die 
Bundesvermögensverwaltung einzuwirken, damit die mangelhaften Zustände abgestellt 
werden? 
 
Außerdem soll in den Wintermonaten die Schnee- und Eisbeseitigung auf dem Gehweg vor 
dem Grundstück sehr mangelhaft durchgeführt werden. Kann hier die Polizei um besondere 
Beobachtung gebeten werden? 
 
Klaus Reinhard 
 
 
 

Antwort des Bezirksamtes 
 

Das Grundstück Eiswaldstraße 17, auf dem ein Bunker steht, befindet sich im Eigentum des 
Bundesvermögensamtes. Durch Überlassungsvertrag wurde jedoch die Verwaltung und 
Unterhaltung auf das Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf übertragen. Die Aufgaben werden vom 
Fachbereich Hochbau wahgenommen. 
 
Dies vorausgeschickt, wird die o.g. Kleine Anfrage wie folgt beantwortet: 
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1) Da im Land Berlin für die Unterhaltung von Schutzbauten nur geringe finanzielle Mittel zur 
Verfügung stehen, kann das o.g. Objekt nur auf einem stark reduzierten technischen Niveau 
gewartet werden. 
 
Zur Pflege der Außenanlagen werden keine Mittel bereitgestellt, daher dient die Verwilderung 
als „Schutz“ gegen unbefugten Zutritt. 
 
2) Bei der letzten Begehung des Grundstücks, die im Juni 2001 stattgefunden hat, wurden 
keine derartigen Beschädigungen festgestellt. Wir werden noch einmal prüfen, ob akute 
Gefahrenstellen vorhanden sind, die beseitigt werden müssten. 
 
Mit der Schnee- und Eisbeseitigung in den Wintermonaten wurde eine entsprechende Firma 
beauftragt. Erkenntnisse, dass die Reinigung nur mangelhaft durchgeführt wird, lagen uns 
bisher nicht vor. Wir werden in der kommenden Wintersaison im Rahmen unserer personellen 
Möglichkeiten den Reinigungszustand überprüfen und auch die zuständige Polizeidienststelle 
bitten, gelegentlich Kontrollen durchzuführen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Körner 
Bezirksstadtrat 


